
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
Rituale und Ritualisierungen in Familien 
Religiöse Dimensionen und intergenerationelle Bezüge 
 
Beschreibung: 
Zu diesem Thema wurde im Rahmen eines nationalen Forschungsprogramms (NFP 
52: Kindheit und Jugend im gesellschaftlichen Wandel) am Institut für Praktische 
Theologie ein breit angelegtes Forschungsprojekt durchgeführt. Auf der Basis 
empirischer Theologie wurden die rituelle Praxis von Familien mit Kindern analysiert 
und Perspektiven für deren kindergerechte Weiterentwicklung erarbeitet. Auf drei 
"arteplages" wurden folgende exemplarische Ausprägungen von familiären und 
trans-familiären Ritualen untersucht: Weihnachtsrituale (Prof. M. Baumann, R. 
Hauri), Taufe (Prof. Chr. Müller) und Gute-Nacht-Ritualisierungen (Prof. Chr. 
Morgenthaler). Zudem wurde die Perspektive der Kinder in diesen Ritualen genauer 
analysiert (PD Dr. K. Schori).  
Die qualitativen Untersuchungen zu den einzelnen Familienritualen wurden durch 
zwei quantitative Untersuchungen ergänzt, in denen Familienrituale in ihrem 
sozialen Kontext und ihrer intergenerationellen Abfolge untersucht wurden (unter 
anderem in enger Zusammenarbeit mit dem Pastoralsoziologischen Institut St. 
Gallen, Dr. Alfred Dubach).  
Zu den einzelnen Teilprojekten sind bisher folgende Bände erschienen: Baumann, 
Maurice/Hauri, Roland, Weihnachten – ein Familienritual zwischen Tradition und 
Kreativität, Kohlhammer 2008; Schori, Kurt, Kinder in Familienritualen. Zur 
kindlichen Erfahrung von Religion in rituellen Prozessen, Kohlhammer 2009; Müller, 
Christoph, Taufe als Lebensperspektive. Empirisch-theologische Erkundungen eines 
Schlüsselrituals, Kohlhammer 2010. Morgenthaler, Christoph, Abendrituale, 
Tradition und Innovation in jungen Familien. Einen Überblick über die Resultate des 
Projekts vermittelt: Morgenthaler, Christoph/Hauri, Roland (Hrsg.) (2010): Rituale im 
Familienleben, München, 263. In elektronischer Form wurde publiziert: Dubach, 
Fredi, Lebensstil, Religiosität und Ritualbedürfnis in jungen Familien, Ergebnisse 
einer Repräsentativbefragung in der Deutschschweiz, 2009. Zu den Resultaten sind 
zudem zahlreiche Artikel erschienen (vgl. Literaturliste). 
Typ: Praktisch-theologischer Forschungsverbund 
Zeitrahmen: 2003 bis 2006 
Schlagwörter: Familien, Rituale, Kinder, Weihnachten, Taufe, Abendrituale, 

Generationen 
Methoden: Zwei Surveys und qualitative Untersuchungsinstrumente 

(Interviews, Arbeit mit Bildmaterial, Videoaufnahmen etc.) 
Ausführung: – 
Finanzierung: Das Projekt wird mit namhaften Mitteln durch den Nationalfonds zur 

Förderung der wissenschaftlichen Forschung unterstützt. 
	  


